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5Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 16 Uhr, Mi 10 - 13 Uhr 
Auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine möglich!

Seit über 10 Jahren
für Sie vor Ort
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Glas-Notdienst� Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 08.02.2025:
•	 Barbara-Apotheke, 66440 Blieskastel
	 Von der Leyen-Straße 19, Telefon 06842 930808
Sonntag, 09.02.2025:
•	 Rats-Apotheke, 66386 Hassel
	 Marktplatz 10a, Telefon 06894 956028
Samstag, 15.02.2025:
•	 Rochus-Apotheke, 66583 Spiesen-Elversberg
	 Hauptstr. 100, Telefon 06821 73332
Sonntag, 16.02.2025:
•	 Saar Apotheke im Kaufland, 66386 Sankt Ingbert
	 Grubenweg 7, Telefon 06894 9900685

Anzeige

�Sonstige wichtige Rufnummern:
•	 Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•	� Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•	� Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•	� Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•	� Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•	� Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

•	� Frauennotruf Saarland, Nauwieser Str. 19, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681 36767, 
http://www.frauennotruf-saarland.de

Tierärzte� www.tierarzt-saar.de
� Tel. 0 18 05 84 37 36✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Polizei � 110
Feuerwehr & Notruf� 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl

Ärztebereitschaft� 116117✚
• �Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
• �An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte� 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.kzv-saarland.de✚

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte: Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808, Sprechstunde 
nach telefonischer Vereinbarung
Rohrbach: Martin Biedermann, Mobil 0176 417 16 978, martin.bieder-
mann@spd-rohrbach.de. Ortsverwaltungsstelle Rohrbach, Obere Kaiser-
straße 134, 66386 Rohrbach, Öffnungszeiten: Do.: 14-17 Uhr, Ansprech-
partnerin: Frau Weiß, ovstrohrbach@st-ingbert.de, 06894 5908003
Hassel: Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstunde: Mo. 17-18 Uhr, 
Ortsverwaltungsstelle Hassel, Marktplatz 1, 66386 Hassel, Öffnungszei-
ten: Do.: 9-12 Uhr, Ansprechpartnerin: Frau Weiß, ovsthassel@st-ingbert.
de, 06894 51041
Oberwürzbach-Reichenbrunn-Rittersmühle: Dunja Sauer, 
Tel. 0170 575 27 99, dunja-sauer@t-online.de, Dunja Sauer hat folgende 
Sprechstunden: Di.:16.30-18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
  Ortsverwaltungsstelle Oberwürzbach, Hauptstr. 94, 66386 Oberwürz-
bach, Öffnungszeiten: Di.: 14-17 Uhr, Ansprechpartnerin dort ist Frau 
Hauck, ovstoberwuerzbach@st-ingbert.de, 06894 6307
Rentrisch: Stefan Paulus, stefan.paulus@jse-online.de, Mobile 0173 
6523458, Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung

Inh. Al-Ahamad Jamal

• Fliesen
• Bodenbeläge
• Innenausbau
•  Abriss- &  

Entrümpelungs- 
arbeiten

Sie erreichen uns unter  0171 / 2 14 47 88
Kirchstraße 26 · 66359 BOUS
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haben abzubringen und das Rathaus tapfer verteidigen. Auch die  
Kameraden der Feuerwehr sind mit von der Partie und werden 
sich vor dem Rathaus aufstellen. Ein kurzweiliger Schlagabtausch  
zwischen den Kontrahenten entscheidet schließlich über Sieg oder 
Niederlage. Die Erfahrung lehrt allerdings, dass die Narren deutlich in 
der Überzahl sein werden und dem Oberbürgermeister für die närri-
sche Zeit wohl die Herrschaft über die Stadt entreißen werden.
Nach dem Kampf um die Herrschaft im Rathaus findet ein munteres 
Treiben mit Tanz und Trunk im Kuppelsaal des Rathauses statt. Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt mit Getränken zu modera-
ten Preisen und kleinen Laugenteilchen.
Die Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, ab 11.11 Uhr 
schwungvoll in den Faasenachtssamstag zu starten.

Beste Stimmung herrschte beim Faasenachtsumzug 2024 in der Innen-
stadt.� Fotos: Giusi Faragone
Rathauserstürmung und Faasenachtsumzug in Oberwürzbach
Die Rathauserstürmung in Oberwürzbach findet ebenfalls am Sams-
tag, 01. März um 11.11 Uhr, statt. Treffen vor dem Bürgermeisteramt, 
anschließend Schlorum in der Oberwürzbachhalle.
Während der Veranstaltung ist die Hauptstraße nach der Einmün-
dung in die Steckentalstraße aus Richtung St. Ingbert und ca. 50 
m vor der Ortsverwaltungsstelle aus Richtung Rittersmühle voll  
gesperrt. Der Durchgangsverkehr wird über die Friedhofstraße aus 
beiden Fahrtrichtungen umgeleitet.
Der Faasenachtsumzug in St. Ingbert-Oberwürzbach findet am Ro-
senmontag, 03. März um 15.11 Uhr, statt. Die Aufstellung der Teilneh-
mer (Fahrzeuge und Fußgruppen) erfolgt ab 13 Uhr in der Talstraße 
(Felsenbrunnen); der Abmarsch ist gegen 15.11 Uhr. Für diesen Zeit-

AktuellesA
Riesige Faschingsparty  
auf der Alten Schmelz
Samstag, 01. März 2025 / Einlass 20 Uhr
Event-Haus / Alte Schmelz, St. Ingbert
Nach der überaus erfolgreichen Faschingsveranstaltungen in den 
letzten Jahren wird auch 2025 wieder kräftig im Event-Haus in St. 
Ingbert gefeiert. Unter dem Motto „Riesige Faschingsparty auf der 
Alten Schmelz“ erwartet die Besucher am Faschingssamstag wie-
der ein buntes und abwechslungsreiches Partytreiben mit Live-
Musik und DJs.
Für Live-Musik sorgt diesmal die erfolgreiche Band „Freibier“.
Da kommt nur das Beste vom Besten in den Topf! Der raue Alpen-
rock aus felsigem Gebirge, die feinsten Hits direkt von der Apres 
Ski Bar, die frisch geernteten Stimmungskracher aus dem heißen  
Mallorca, gebraut mit traditionellen deutschen Kultschlagern  
sorgen für die perfekte FREIBIERMISCHUNG. Legendäre Songs  
der 70er und 80er verleihen dem FREIBIERGESCHMACK eine  
hochprozentige Note.
Zapfe auch Du zusammen mit FREIBIER ein Fass voll Party, Stim-
mung und guter Laune an. Erlebe mit Freunden einen Abend  
voller Genuss und überschäumender Freude.
Also die besten Voraussetzungen für eine „Riesige Faschingsparty  
auf der Alten Schmelz“. Tickets sind an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen sowie unter www.ticketregional.de / Hotline 0651-
9790777 erhältlich. Weitere Infos auch unter www.planevents.de. 
Einlass ab 18 Jahren.

Öffnungszeiten des Rathauses  
über die Faschingstage
Das Rathaus in St. Ingbert bleibt am Fetten Donnerstag, 27. Feb-
ruar 2025, ab 12 Uhr und am Rosenmontag, 03. März 2025, ganz-
tägig für den Publikumsverkehr geschlossen.

Faasenachtsumzüge und Rathausstürme  
in St. Ingbert und in den Stadtteilen
Ha-Na-Zu in Hassel macht den Auftakt
Am Freitag, 28. Februar, findet der Faasenachtsumzug "Ha-Na-Zu" in 
Hassel statt. Das Narrenspektakel beginnt ab 18 Uhr auf dem Markt-
platz. Der Abmarsch des Zuges erfolgt gegen 18.44 Uhr und führt 
durch die Eisenbahnstraße, am Marktplatz vorbei in die Rohrbacher 
Straße, Karl-Adam-Straße, Blumenstraße, Schorrenburgstraße vorbei 
am Marktplatz und wieder in die Eisenbahnstraße. Hier löst sich der 
Zug auf. Eine Umleitungsstrecke während des Umzuges ist ausge-
schildert. Nach der Reinigung der Umzugsstrecke werden die Sper-
rungen samstags wieder aufgehoben. Die Durchfahrt L 241 zwischen 
Rittershofstraße und Karl-Adam-Straße ist für die Dauer des Umzu-
ges voll gesperrt. Eine Umleitungsstrecke aus St. Ingbert und Nie-
derwürzbach kommend ist über die Rheinstraße nach Rohrbach und 
entgegengesetzt eingerichtet.
Narrenattacke auf St. Ingberter Verwaltungsburg – Rathaus-
sturm am 01. März um 11.11 Uhr
Und wieder ist es so weit! Am Samstag, 01. März, findet der traditio-
nelle Rathaussturm in St. Ingbert statt! Morgens um 11.11 Uhr starten 
die närrischen Angreifer ihren Zug über den Marktplatz, vorbei am 
Markttreiben, in Richtung der Verwaltungsburg. Dort versucht Rat-
hauschef Ulli Meyer, unterstützt von Mitarbeitern des Rathauses und 
Ratsmitgliedern, mit allen Mitteln, die Angreifer von ihrem Vorhaben 
abzubringen und seinen Amtssitz zu verteidigen.
Angeführt von dem Fanfarenzug NKV Elversberg werden verschiede-
ne St. Ingberter Karnevalsvereine und gutgelaunte Narren um 11.11 
Uhr zum Rathaus ziehen. Ihr Ziel ist es, von Oberbürgermeister Dr.  
Ulli Meyer den Rathausschlüssel zu erobern und somit symbolisch die 
Macht in der Stadt zu übernehmen.
An der Seite von OB Dr. Ulli Meyer werden Mitarbeiter der Stadtver-
waltung und Ratsmitglieder versuchen, die Narren von ihrem Vor-

 Bad-Neugestaltung
 Bad-Renovierung
 Verbundstein- & Terrassenbau
Schnell – sauber – günstig

HEMKI
Fliesen- & Natursteinarbeiten
Tel. 0172-80 55 986

Wir sprechen deutsch, syrisch, kurdisch und arabisch.
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raum ist die Talstraße für den Durchgangsverkehr voll gesperrt. Wäh-
rend des Umzuges durch die Hauptstraße und Friedhofstraße sind 
diese ebenfalls voll gesperrt. Eine Umleitung ist ausgeschildert und 
wird durch die Polizei geregelt. Mit Verkehrsbehinderungen muss ge-
rechnet werden. Anschließend närrisches Treiben in der Oberwürz-
bachhalle und in der Unterkirche.
Auf zum St. Ingberter Faasenachtsumzug!
Am Sonntag, 02. März 2025, wird es wieder närrisch in St. Ingbert.
Auch in diesem Jahr findet der traditionelle Faasenachtsumzug statt, 
den Horden von Närrinnen und Narren am Straßenrand mit Schun-
keln und Feiern begleiten.
Der verrückte Lindwurm startet um 14 Uhr in der Kaiserstraße in  
Höhe des Innovationsparks am Beckerturm und schlängelt sich dann 
wie gewohnt über die Kaiserstraße durch die Fußgängerzone bis an 
Wendling's Eck. Dort erfolgt die Auflösung des Zuges in Richtung 
Saarbücker Straße und Schlachthofstraße.
Bei gutem Wetter werden ca. 25.000 Besucher in der Innenstadt von 
St. Ingbert erwartet. Über 40 Fußgruppen und toll geschmückte  
Wagen nehmen am Umzug teil, man darf auf viele ausgefallene und 
beeindruckende Ideen hinsichtlich der Kostüm- und Wagengestal-
tung gespannt sein. Für musikalische Unterhaltung sorgen verschie-
dene Kapellen, an der Umzugsstrecke garantieren DJ's für ausgelas-
sene Stimmung und danach geht es in der Innenstadt mit zahlreichen 
After-Zug-Partys närrisch weiter.
Wie schon in den vergangenen Jahren sorgen Polizei, Kommunaler 
Ordnungsdienst, THW und die Feuerwehr für Ordnung und Sicher-
heit vor und während des Umzuges. Das DRK steht ebenfalls mit  
seinem Sanitätsdienst bereit.
Weitere Informationen bei der Kulturabteilung, Tel. 06894/13-514.
Faasenachtsumzug in Rentrisch
Am Rosenmontag, 03. März, findet in Rentrisch der Faasenachts- 
umzug statt. Der Zug beginnt um 14.11 Uhr. Die Aufstellung der Fahr-
zeuge und Fußgruppen erfolgt bereits ab 13 Uhr in der Heinestra-
ße. Weit mehr als 150 Personen – Gardemädchen, Tanzgruppen, der 
Musikverein Rentrisch und private Gruppen – werden in tollen Kos-
tümen am Rentrischer Umzug teilnehmen. Verschiedene Fahrzeuge 
und ein Prunkwagen nehmen ebenfalls teil.
Die Umzugsstrecke erfolgt über die Heinestraße, Zur Rentrischer  
Kirche, hinter der Kirche und am Friedhof vorbei, Waldstraße, Sebas-
tian-Kurtz-Straße, über die Heinestraße hinter der Feuerwehr vor-
bei, Zum Sengscheidertal in den Zollweg. Hier löst sich der Zug auf.  
Anschließend steigt eine Party im Kulturhaus, zu der alle Faasebooze 
herzlich eingeladen sind.

St. Ingbert schaut beim Neujahrsempfang  
optimistisch in die Zukunft
Zum Neujahrsempfang der Stadt St. Ingbert kamen etwa 800 Gäste 
in die festlich geschmückte Stadthalle. Traditionell spielte die Berg- 
kapelle mit schwungvollen Melodien auf und sorgte für eine ent-
spannte Atmosphäre. Doch für die gute Stimmung gab es noch mehr 
Gründe, auf die die Beigeordneten Nadine Backes und Markus Schmitt 
die Gäste bereits in ihrer fröhlichen Begrüßung neugierig machten.

Die Kernthemen: Veränderungen und Sicherheit
Nach einem professionellen Imagefilm mit dem Rückblick auf das 
Jahr 2024 verschloss Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer in seiner Rede 
die Augen nicht vor der angespannten weltpolitischen und ökono-
mischen Situation. Jedoch zeigte er auf, dass nur der Blick nach vorn 
für Zukunft sorgen kann. „Jede Zeit hat Risiken und Chancen. Aber wir 
in St. Ingbert haben die Grundlagen und Menschen, die den Wandel 
in unserer Stadt schaffen!“, schaute er zuversichtlich in die Zukunft. 
Als Beispiel führte er das 100-jährige Geschichte des Beckerturms an. 
Früher Standort einer Brauerei, heute Innovationspark mit doppelt so 
vielen Mitarbeitern.
Einen besonderen Schwerpunkt legte er auf das Thema Sicherheit 
und die vielen Menschen, die St. Ingbert und die St. Ingberter schüt-
zen und im Notfall unterstützen. „Aggression gegen Menschen, die 
jeden Tag rund um die Uhr – häufig ehrenamtlich – für unsere Sicher-
heit sorgen, ist unmittelbar und konsequent zu verurteilen!“, beton-
te der Oberbürgermeister. Anschließend bat er alle Menschen, die 
sich in Vereinen und Institutionen für die Sicherheit der Bürger enga-
gieren, auf die Bühne, um ihnen zu danken. Die Gäste drückten ihre 
Wertschätzung in einem lang anhaltenden Applaus aus.

Auf ein frohes neues Jahr: vlnr. OB Dr. Ulli Meyer, Prof Dr. Michael Backes, 
Christian Rach (3vr.) und Nico Ganster (1vr.) stoßen mit den Schornstein-
fegern auf 2025 an� Bild: G. Faragone
Die Voraussetzungen: starke Wirtschaft und Optimismus
Nico Ganster, Vorsitzender des Vereins Handel und Gewerbe in St. Ing- 
bert e.V. (HGSI) äußerte zunächst kritische Töne. „Der Wirtschaft geht 
es schlecht und Verunsicherungen, wie sie von der großen Politik häu-
fig initiiert werden, können wir gar nicht brauchen“, bemängelte er die 
gesamtwirtschaftliche Lage. Doch St. Ingbert sprach er sein Lob aus: 
„Ich danke der Wirtschaftsförderung, die dafür sorgt, dass die Leer-
standsquote in St. Ingbert vergleichsweise niedrig ist“. Zudem forderte 
unter anderem ein klares Bekenntnis zur Innenstadt und eine höhere 
Wertschätzung von Handwerksberufen in der Bevölkerung.
Auch Fernsehkoch und Autor Christian Rach fand in seinem Impuls-
vortrag als gebürtiger St. Ingberter klare Worte zu den weltpoliti-
schen und wirtschaftlichen Missständen, verriet aber gleichzeitig sein 
Motto für 2025: „Optimismus zählt“. Gern erinnert er sich an die Tra-
ditionen seines Geburtstortes, betonte jedoch auch, dass St. Ingbert 
mit Beispielen wie der INGO-App, der neuen Baumwollspinnerei und 
Bürger-Flohmärkten „nicht den Kopf in den Sand steckt“ und sich für 
die Zukunft modern aufstellt.
Die Zukunft: Weiterentwicklung durch Arbeitsplätze
Das Versprechen einer großen Überraschung erfüllte am Ende des offi-
ziellen Teils des Neujahrsempfangs Prof. Dr. Michael Backes, Geschäfts-
führer des CISPA Helmholtz-Zentrums für Informationssicherheit. Als 
Höhepunkt des Abends zeigte Michael Backes erste Modellbilder des 
neuen Gebäudes am Neumann-Gelände: „Das runde Gebäude in der 
Größe der Allianz-Arena, eingebettet in die topografische Kuhle, wird 
mit seinem begrünten Parkhaus, dem Hochsicherheitstrack und dem 
offenen und öffentlich zugänglichen Innengelände mit Cafés und 
Grünflächen ein Wahrzeichen für St. Ingbert werden!“

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 12.02.2025 
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 Termin Flohmarkt- und Secondhand-Schätze. 
07./08. Februar: Valentinsmarkt & alles rund ums Herz
14./15. Februar: Flohmarkt für Mädels – leider ausgebucht!
21./22. Februar: Haushaltswaren & Selbstgemachtes
28.02./01. März: Kein Flohmarkt: Alleh hopp!
07./08. März: Mädels-Special zum Weltfrauentag: 
Mode, Accessoires & Inspiration
14./15. März: Hochzeit & Feiern: 
Kleidung, Deko & alles für besondere Anlässe
21./22. März: Sport, Freizeit & Abenteuer: Alles was rollt, Out-
door & 28./29. März: Frühlingserwachen rund um Garten,  
Balkon & Haus
04./05. April: Alles fürs Kind: Kleidung, Spielsachen & noch viel 
mehr
11./12. April: Ladies Fashion: Mode, Accessoires & Inspiration
18./19. April: Kein Flohmarkt: Frohe Ostern!
25./26. April: Praktisches & Schönes für Zuhause und unterwegs 
Ablauf und Organisation: Die Flohmärkte zu den verschiedenen 
Themen finden wöchentlich freitags von 15 bis 19 Uhr und samstags 
von 12 bis 16 Uhr statt. Es stehen 40 Tische zur Verfügung, die online 
über die städtische Website oder die INGO-Stadt-App gebucht wer-
den können. Die Standgebühr beträgt 15 Euro pro Tag und ist vor Ort 
in bar zu entrichten (Kartenzahlung nicht möglich).
Aussteller können das Gebäude über die Ludwigstraße zum Be- und 
Entladen erreichen und über die Pfarrgasse wieder verlassen. Der 
Aufbau ist freitags ab 13 Uhr und samstags ab 10 Uhr möglich. Die 
großzügige Verteilung der Stände erfolgt im Erdgeschoss des ehema-
ligen Ladens, die Tischzuteilung erfolgt nach der Anmeldung.
Informationen: Weitere Details zu Terminen, Themen und Buchungen 
sind unter www.st-ingbert.de oder in der INGO Stadt-App zu finden.

SaarForst Landesbetrieb  
führt Waldkalkung durch
Ab Ende Januar führt der SaarForst Landesbetrieb Waldkalkun-
gen in Kirkel, St. Ingbert und Neunkirchen durch.  
Unser Wald ist im Stress – Trockenheit, Dürre und Schädlinge setzen 
ihm zu. Auf nährstoffarmen Böden haben es die Bäume besonders 
schwer. Manche Böden sind nicht mehr in der Lage, den durch den 
Menschen verursachten Säureeintrag zu kompensieren. Im Rahmen 
der Waldkalkung wird Kalk, also Gesteinsmehl, ausgebracht, um ei-
ne weitere Versauerung der Böden zu verhindern. So verbessert die 
Waldkalkung die Versorgung der Bäume mit lebensnotwendigen 
Nährstoffen, stärkt die Puffereigenschaft des Bodens und trägt zur 
Stabilisierung des Wald-Ökosystems bei.
Bitte die Absperrungen der Wege beachten!
Der abgeworfene Kalk ist für Mensch und Tier unschädlich. Es kann 
vorkommen, dass feiner Staub an der Kleidung haften bleibt. Dieser 
lässt sich einfach ausklopfen und verursacht keinerlei Schäden an  
Gesundheit, Wohlbefinden und Kleidung. Auch für Tierpfoten ist 
das Gesteinsmehl unschädlich. Wann und wo gekalkt wird, lässt sich 
meist erst kurzfristig aufgrund von Windverhältnissen genau festle-
gen. Ebenso sind witterungsbedingte Unterbrechungen möglich.
Rückfragen gerne an den zuständigen Sachbearbeiter: Gerd  
Bünnagel, Telefon 0175 -2200 810.

Nach Brand in Schule: Oberbürgermeister Ulli 
Meyer dankt Anwohnern und Einsatzkräften
Oberbürgermeister Ulli Meyer dankt den Anwohnern und den  
eingesetzten Kräften der Feuerwehr für ihren schnellen und ent-
schlossenen Einsatz, der gestern einen größeren Schaden an der  
Hasenfelsschule verhindern konnte.
„Dank des umsichtigen Handelns der Anwohner, die sofort den  
Notruf abgesetzt haben, konnte eine Ausbreitung des Feuers an der  
Hasenfelsschule verhindert und ein größerer Schaden abgewendet 
werden. Der Schulbetrieb kann weiterlaufen“, so Ulli Meyer.
Der Oberbürgermeister richtete einen besonderen Dank an die  
Feuerwehr und alle anderen Einsatzkräfte, die gestern bei mehre-
ren Notfällen in der Stadt und im Kreis gefordert waren. Neben dem 
Brand an der Hasenfelsschule musste die Feuerwehr zu einem Wohn-
hausbrand in Breitfurt und einem Unterstützungseinsatz für den  
Rettungsdienst in die Innenstadt ausgerückt.
„Die Freiwillige Feuerwehr und alle weiteren Einsatzkräfte haben 

Als Organisatoren bedanken sich die Stadt St. Ingbert und HGSI bei 
der Bergkapelle für die musikalische Begleitung, der Feuerwehr für 
die kulinarische Versorgung, den Sicherheitskräften für den Schutz, 
den Schornsteinfegern für den Glückssegen sowie allen Sponsoren 
und Helfern für die Organisation des Neujahrsempfangs. Nicht zu-
letzt geht der Dank an die Gäste, die durch ihren fröhlichen und an-
geregten Austausch ihr Vertrauen in St. Ingbert bewiesen haben.

Neuer Grundsteuerbescheid 2025: 
Wichtige Informationen für Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
St. Ingbert

Im Zuge der Reform der 
Grundsteuer werden die 
Abgaben-Dauerbeschei-
de 2025 und Folgejahre 
der Stadt St. Ingbert neu 
festgesetzt und in den 
nächsten beiden Wochen 
per Post versandt. Zum 
besseren Verständnis und 
zur Kontaktaufnahme 
bei Rückfragen ist dem 
Bescheid ein Info-Flyer 
beigefügt. 

Die wichtigsten Informationen im Überblick:
Einnahmen bleiben in der Kommune
Die Einnahmen aus der Grundsteuer verbleiben vollständig in St. In-
gbert und ermöglichen wichtige Investitionen vor Ort. Dazu zählen 
der Bau und die Sanierung von Schulen, Kindergärten, Straßen, die 
Förderung von kulturellen und sportlichen Angeboten sowie die An-
schaffung von Feuerwehrfahrzeugen. Jeder Euro fließt somit direkt in 
die Lebensqualität und Sicherheit unserer Stadt.
Hintergrund der Grundsteuerreform
Das Bundesverfassungsgericht erklärte im April 2018 die bisherige 
Berechnung der Grundsteuer für verfassungswidrig. Daher musste 
der Gesetzgeber ein neues Berechnungsverfahren einführen, das ab 
dem Jahr 2025 in Kraft tritt.
Berechnung der neuen Grundsteuer
Die Finanzämter haben im Rahmen der Reform auf der Grundlage der 
Angaben der Steuerpflichtigen alle Grundstücke neu bewertet. Die 
Berechnung der Höhe der Grundsteuer erfolgt in mehreren Schritten:
Schritt 1 beinhaltete die Ermittlung des Grundsteuerwerts durch das 
Finanzamt auf Grundlage der Angaben der Steuerpflichtigen. Die-
ser Wert wurde dem Steuerpflichtigen mit dem „Bescheid über den 
Grundsteuerwert - Hauptfeststellung auf den 1.1.2022“ vom Finanz-
amt St. Wendel mitgeteilt (Grundsteuerwertbescheid oder Grundla-
genbescheid).
Schritt 2 beinhaltete die Berechnung des Steuermessbetrags und 
wurde dem Steuerpflichtigen mit dem „Bescheid über den Grund-
steuermessbetrag – Hauptveranlagung auf den 1.1.2025“ vom  
Finanzamt St. Wendel mitgeteilt.
Im 3. Schritt erfolgt nun die Berechnung des tatsächlich an die Kom-
mune zu zahlenden Grundsteuerbetrages. Hierbei wird der Steuer-
messbetrag aus Schritt 2 multipliziert mit dem Hebesatz, welcher in 
St. Ingbert unverändert bei 675% bleibt. Hierüber erhält der Steuer-
pflichtige den „Abgaben-Dauerbescheid 2025 und Folgejahre“ der 
Stadt St. Ingbert.
Foto: Maria Müller-Lang

Die Bürger-Flohmärkte werden bis Ende April 
verlängert
Das Konzept der Bürger-Flohmärkte im ehemaligen H&M-Gebäude,  
das insbesondere an Winterwochenenden die Innenstadt beleben 
soll, ist aufgegangen. Die Märkte bieten eine perfekte Plattform für 
Bürgerinnen und Bürger sowie lokale Vereine, um Secondhand-
Schätze oder auch kreative, handgemachte Produkte zu verkaufen. 
Ein großer Vorteil besteht natürlich darin, dass die Märkte in einem 
beheizten Gebäude stattfinden und somit wetterunabhängig für 
Händler und Käufer optimale Bedingungen bieten. 
Die Bürger-Flohmärkte haben sich im Januar sehr gut etabliert und 
werden nun bis Ende April weitergeführt. Das jeweilige Motto soll nur 
als Anregung dienen, willkommen sind natürlich auch zu jedem 
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wieder einmal ihr außergewöhnliches Engagement unter Beweis ge-
stellt. In solchen Situationen können wir uns immer auf sie verlassen. 
Ich danke allen Beteiligten herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz 
und ihre Bereitschaft, jederzeit für das Wohl der Bürgerinnen und  
Bürger zu sorgen“, betonte der Oberbürgermeister.

Holzkohlegrill Schleppi gewinnt Titel  
für die beste Currywurst im Saarland
Nicht nur gehobene Sternenküche – St. Ingbert darf sich über eine 
weitere neue kulinarische Auszeichnung freuen: Das bekannte Gour-
metmagazin Falstaff hat in einer Leserumfrage die beste Currywurst 
des Saarlandes gekürt. Der Sieger: „Holzkohlegrill Schleppi“, der mit 
Qualität und Geschmack überzeugen konnte. Oberbürgermeister Ulli 
Meyer zeigt sich stolz über diese Auszeichnung:
„Wir gratulieren dem Traditionsimbiss „Schleppi“ ganz herzlich zu die-
sem großartigen Erfolg! Diese Wahl beweist, dass St. Ingbert nicht nur 
gehobene Sterneküche bietet, sondern auch in Imbiss-Tradition viel 
zu bieten hat. Die Leidenschaft und das Engagement des Schleppi-
Teams sind beeindruckend und ein echter Magnet zur Mittagszeit. 
Vielen Dank dafür!“

Oberbürgermeister Ulli Meyer gratuliert Inhaber Martin Wahrheit zur 
Auszeichnung.� Bild: Florian Jung

St. Ingberter Oberbürgermeister  
begrüßt zukunftsweisende Entscheidung zur 
CISPA-Ansiedlung
Die Stadt St. Ingbert steht vor einem historischen Schritt: Die Errich-
tung des Neubaus des CISPA Helmholtz-Zentrums für Informations-
sicherheit auf dem Neumann-Gelände beginnt. Mit dem im Dezem-
ber 2024 unterzeichneten Konsortialvertrag zwischen Bund und 
Saarland wurden die finanziellen und organisatorischen Grundlagen 
für dieses wichtige Projekt geschaffen.
Prof. Dr. Ulli Meyer, Oberbürgermeister von St. Ingbert, zeigt sich er-
freut über die bevorstehende Umsetzung des Projekts: „Heute ist ein 
guter Tag für St. Ingbert und die gesamte Region. Die Entscheidung, 
das CISPA in St. Ingbert anzusiedeln, ist eine Jahrhundertchance und 
ein großer Gewinn für unsere Stadt und das gesamte Saarland. Die-
ser Neubau wird nicht nur die Spitzenforschung im Bereich Cyber- 
sicherheit auf ein neues Niveau heben, sondern auch hochqualifi-
zierte Arbeitsplätze schaffen und die Innovationskraft des Saarlandes 
nachhaltig stärken. Wir sind stolz darauf, Gastgeber eines solch zu-
kunftsweisenden Projekts zu sein. Ich danke Prof. Dr. Michael Backes 
sowie der Landes- und Bundesregierung für die Umsetzung.“
In den kommenden Jahren soll eine hochmoderne Forschungsumge-
bung entstehen, die optimale Bedingungen für Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler bietet. Neben modernsten technischen Ausstat-
tungen werden auch innovative Labore und eine anpassungsfähige 
Infrastruktur geschaffen. Diese Maßnahmen ermöglichen es dem  
CISPA, seine Belegschaft mittelfristig von 600 auf über 1.000 Mitar-
beitende zu erweitern. Die Stadt St. Ingbert hat bereits alle Weichen 
gestellt, damit das Projekt zügig umgesetzt werden kann.
Mit dem CISPA-Neubau untermauert St. Ingbert seine Rolle als Stand-
ort für Forschung und Innovation sowie als Herz der IT im Saarland.
Oberbürgermeister Prof. Dr. Ulli Meyer fügt hinzu: „Dieses Projekt ist 
ein Leuchtturm, der weit über die Grenzen unserer Stadt hinausstrah-

len wird. Es ist ein sichtbares Zeichen dafür, dass St. Ingbert und das 
Saarland bereit sind, die Herausforderungen der Zukunft anzuneh-
men und zu meistern.“

Wirtschaftsförderungsgesellschaft  
Saarpfalz mbH
Live Online Seminar „Existenzgründung im Nebenerwerb“: 
Schritt für Schritt in die Selbstständigkeit
Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft Saarpfalz (WFG) bietet am 
Dienstag, 18. Februar 2025 von 17 bis 18.30 Uhr ein Live Online  
Seminar zum Thema Existenzgründung im Nebenerwerb an. Die Teil-
nehmenden können, bequem von zu Hause aus, mehr über die Rah-
menbedingungen sowie die Chancen und Risiken dieser Form der 
Existenzgründung erfahren. Angesprochen sind Personen, die ihre 
Selbstständigkeit langsam auf-bauen und zunächst die Sicherheit  
einer Festanstellung nicht ganz aufgeben möchten oder auch  
Interessenten, die eine Selbstständigkeit in Teilzeit angehen möch-
ten, zum Beispiel parallel zu einer Familienphase. 
In dem Online Seminar geht es um die Klärung von Fragen wie „Was 
sollte ich bei der Anmeldung einer nebenberuflichen Selbststän-
digkeit beachten?, Wie sehen meine individuellen Voraussetzungen 
für eine Gründung im Nebenerwerb aus?, Welche Steuern kommen 
auf mich zu?, Welche Auswirkungen hat eine nebenberufliche Selb-
ständigkeit auf Krankenversicherung und Altersvorsorge? Welche  
anderen Versicherungen benötige ich?“
60 Prozent aller Gründer starten nebenberuflich und bauen schritt-
weise und ohne größeres Risiko eine neue Existenz auf. Dabei kann 
man eventuell auch in den Genuss von Fördermöglichkeiten kom-
men. Manche Unternehmer/-innen machen so auch ihr Hobby zum 
Beruf.
Referent ist Uwe Schwan, Gesellschaft für Unternehmensanalyse und 
Betriebsberatung AG.  Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist erforderlich. Der Zugang zu dem Internet-Seminar kann über 
Smartphone, Tablet, Laptop oder PC erfolgen, wobei die Zugangsda-
ten den Teilnehmenden vorab per E-Mail übermittelt werden. Es wird 
während der Veranstaltung eine Chat-Möglichkeit geben, um auch 
gezielt auf Fragen einzugehen. Weitere Informationen und Anmel-
dung unter: www.wfg-saarpfalz.de.

Insolvenzantrag der Firma Voit 
Oberbürgermeister Meyer: Chance zur Stabilisierung des Unter-
nehmens
Die Voit Automotive GmbH, ein traditionsreiches Unternehmen 
und wichtiger Arbeitgeber in St. Ingbert und der Region, hat heute, 
23.01.2025, ein Insolvenzverfahren in Eigenverwaltung beantragt. 
Die Nachricht trifft die Stadt und ihre Bürgerinnen und Bürger in un-
sicheren Zeiten, birgt jedoch auch die Chance auf eine Neuaufstel-
lung des Unternehmens.
Oberbürgermeister Ulli Meyer zeigt sich betroffen, aber auch zuver-

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.

www.schreinermeister-bohm.de

Schauen Sie  
sich unsere  
Arbeiten an:

Industriestr. 1 · 66386 St. Ingbert-Rohrbach
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sichtlich: „Die Insolvenz in Eigenverwaltung ist eine große Herausfor-
derung für die Belegschaft, deren Familien und die gesamte Region. 
Gleichzeitig bietet dieses Verfahren die Möglichkeit, das Unterneh-
men zu stabilisieren und zukunftsfähig zu machen. Als Stadt stehen 
wir solidarisch an der Seite der Beschäftigten und werden, wenn be-
nötigt, unterstützen.“
Oberbürgermeister und Stadtverwaltung stehen im engen Aus-
tausch mit den Verantwortlichen.
Oberbürgermeister Meyer betont abschließend: „Ziel ist es, die  
Arbeitsplätze zu sichern und den wirtschaftlichen Schaden für die  
Region so gering wie möglich zu halten. In dieser schwierigen Zeit 
müssen wir zusammenhalten.“

Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

„Trashdrumming“ – Trommeln auf Regentonnen
Neuer Musikschulkurs startet am 6. Februar:
Gemeinsam den Takt finden, Spaß haben und mitreißende Rhythmen 
erschaffen: Am 6. Februar startet ein neuer Trashdrumming-Kurs, bei 
dem Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf Regentonnen trommeln. 
Das Angebot richtet sich an alle, die schon immer einmal trommeln 
wollten – ob Jung oder Alt, Vereinsmitglieder, Schulklassen, Erwach-
senengruppen oder Neugierige ohne Vorkenntnisse.
Unter Anleitung entstehen in kürzester Zeit zunächst einfache, dann 
zunehmend komplexere Stücke, die schnell zu zwei- und sogar drei-
stimmigen Arrangements ausgebaut werden. Das macht nicht nur 
Laune, sondern fördert auch das Rhythmusgefühl, die Konzentra- 
tionsfähigkeit und das Gemeinschaftsgefühl. Die wöchentliche Ein-
heit von 45 Minuten ist ideal geeignet, um mit einer Gruppe von 
mindestens acht Personen gemeinsam musikalische Erfahrungen zu 
sammeln.
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich bei der Musikschule für  
eine kostenlose Schnupperstunde anzumelden.
Dort kann man sich unverbindlich einen Eindruck verschaffen, erste 
Schläge ausprobieren und die Energie des Trommelns spüren.
Ort: Pfarrsaal St. Michael, Von-der-Leyen-Straße 74, 66386 St. Ingbert
Zeit: donnerstags, 18:30-19:15 Uhr (Schnuppertermin am 06.02.2025)
Anmeldung unter musikschule@st-ingbert.de

Agentur für Arbeit Saarland
Durchstarten nach der Schule – digitale Elternabende zeigen 
Chancen auf
Vom 10. bis 20. Februar veranstaltet die Bundesagentur für Arbeit 
(BA) wieder ihre bewährten digitalen Elternabende. Jugendliche und 
ihre Eltern können an den Veranstaltungstagen die Ausbildungs-

möglichkeiten und das duale Studium in über 80 Unternehmen und 
Branchen virtuell kennenlernen. Diesmal beginnen die digitalen  
Elternabende mit verschiedenen Vorträgen von Verbänden und In-
stitutionen. Sie finden an den ersten beiden Veranstaltungstagen 
statt und geben einen Überblick über allgemeine Ausbildungs- und  
dualen Studienmöglichkeiten in den verschiedenen Branchen.
Ab dem dritten Veranstaltungstag präsentieren sich die deutschland-
weit tätigen Unternehmen/ Großunternehmen. Sie geben in jeweils 
einstündigen Slots zwischen 17.00 und 21.00 Uhr ganz kompakt ei-
nen ersten Einblick in die Rahmenbedingungen der Ausbildung 
oder des dualen Studiums, die Unternehmenskultur und Möglich-
keiten für Nachwuchskräfte nach einer erfolgreichen Ausbildung be-
ziehungsweise einem erfolgreichen dualen Studium im Unterneh-
men. Außerdem berichten Azubis und dual Studierende, wie sie es 
geschafft haben, das Bewerbungsverfahren zu bestehen und wie es  
ihnen während der Ausbildung oder des dualen Studiums ergeht.
Auch die Bundesagentur präsentiert sich als Arbeitgeberin. Jährlich 
starten bei der BA über 1.300 Nachwuchskräfte ihre Ausbildung oder 
ihr Studium. Am 20. Februar um 20 Uhr stellt sich die BA vor.
Knapp 15.000 teilnehmende Haushalte in 2023 und 2024
Die digitalen Elternabende hatten in den Jahren 2023 und 2024 
knapp 15.000 Haushalte erreicht. Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer auf beiden Seiten haben das Format durchweg positiv bewertet. 
Familien haben sich gemeinsam virtuell, unkompliziert und ortsun-
abhängig über die teilnehmenden Unternehmen, die verschiedenen 
Ausbildungsberufe, das duale Studium aber auch über die Hilfestel-
lungen der Berufsberatung der BA informiert.
Informationen zu den digitalen Elternabenden, zu den beteiligten 
Branchen und Unternehmen sowie zu den Terminen finden Sie hier: 
https://www.arbeitsagentur.de/k/digitale-elternabende. Eine Anmel-
dung und Registrierung für die Teilnehmenden ist nicht erforderlich.

Feuerwehr &
Technisches Hilfswerk T

Akkuexplosion, Unterstützung Rettungsdienst 
und Schmorrbrand
Am Samstagmorgen, 25.01.2025, explodierte in der Gartenstraße ein 
Akku einer Lampe. Vorsorglich alarmierte der Bewohner die Feuer-
wehr. Die anrückenden Einsatzkräfte konnten kein Brandgeschehen 
mehr feststellen. Die Wohnung war leicht verraucht. Der Bewohner 
musste sich aufgrund einer Rauchgasinhalation in ärztliche Behand-
lung begeben. Das Gebäude wurde natürlich belüftet. Für die Einsatz-
kräfte war der Einsatz nach ca. einer halben Stunde beendet.
Gegen viertel vor neun am Samstagabend rückten die Retter zur 
Unterstützung des Rettungsdienstes in die Alte Bahnhofstraße aus. 
Der Rettungsdienst benötigte Tragehilfe bei einem Patienten. Mit  
einem Tragetuch brachten die neun Feuerwehrleute die Person an den  
Rettungswagen. Im Anschluss fuhr der Rettungsdienst den Patienten 
in ein Krankenhaus.
Nachdem eine Bewohnerin Schmorgeruch in ihrer Wohnung in der 
Altenwalder Straße wahrgenommen hatte, alarmierte sie gegen 
22:30 Uhr die Feuerwehr. Die Einsatzkräfte erkundeten das gesam-
te Gebäude. Auch Schornstein und Heizung kontrollierten die Helfer. 
Schließlich stellten die Feuerwehrleute eine durgeschmorrte Decken-
leuchte fest. Eine Fachkraft nahm das Leuchtmittel außer Betrieb und 
demontierte das Gerät. Im Anschluss brachten die Kräfte die Leuchte 

Sportbootführerschein – neue Ausbildungskurse

Abt. Wassersport im Polizeisportverein Saar e.V.

INFOABEND – Dienstag, 
04.02.25 um 18.30 Uhr
Sportschule Saarbrücken Raum 46
Alle Infos im Internet:
www.psv-wassersport.de
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nach draußen. Größerer Schaden entstand nicht. Nach einer Stunde 
beendeten die 12 Einsatzkräfte, die mit zwei Einsatzfahrzeugen vor 
Ort waren den Einsatz.

Fordernde Nacht für Feuerwehr St. Ingbert
In der Nacht von Dienstag, 21.01. auf Mittwoch, 22.01.25 um 2:10 Uhr, 
wurde die Feuerwehr St. Ingbert zu einem Brand in der Hasenfelsstra-
ße in Oberwürzbach alarmiert. Die ersten Notrufe berichteten von ei-
ner unklaren Rauchentwicklung aus dem dortigen Schulgebäude. 
Die alarmierten Kräfte des Löschbezirks Oberwürzbach und St. Ing-
bert-Mitte stellten vor Ort einen Brand im Keller mit Flammenschlag 
und Rauchentwicklung aus einem Kellerfenster fest. Glücklicherwei-
se befanden sich keine Personen im Gebäude.
Die Brandbekämpfung unter Atemschutz wurde durch das Fenster  
sowie im Innenangriff durchgeführt. Anschließend wurden die Räum-
lichkeiten kontrolliert und die betroffenen Gebäudeteile belüftet. Ins-
gesamt waren 6 Fahrzeuge mit 39 ehrenamtlichen Einsatzkräften der 
Feuerwehr sowie die Polizei und der Rettungsdienst im Einsatz. Kurz 
nach Beendigung des vorangegangenen Einsatzes, gegen 4:50 Uhr, 
wurde die Feuerwehr St. Ingbert zur Unterstützung bei einem Wohn-
hausvollbrand in Blieskastel-Breitfurt alarmiert. Dazu wurde der Ein-
satzleitwagen und Führungspersonal aus St. Ingbert angefordert. 
Später kamen auch die Fachgruppe Drohne sowie Unterstützung für 
die Atemschutztechnik und Logistik hinzu.
Vor Ort wurde der Einsatzleitwagen betrieben und die Einsatzkräfte 
koordiniert. Die Drohne lieferte Bildmaterial aus der Luft, einschließ-
lich Wärmebildern. Der Einsatz endete gegen 12:00 Uhr. Die Feuer-
wehr St. Ingbert unterstützte mit 5 Fahrzeugen und 13 Einsatzkräften.
Während dieses Einsatzes in Blieskastel forderte der Rettungsdienst 
um 7:20 Uhr Unterstützung in die Kaiserstraße in St. Ingbert an. Es 
musste ein Patient nach erfolgreicher Reanimation aus dem Oberge-
schoss gerettet werden. Die Rettung erfolgte über die Drehleiter, da-
zu musste die Kaiserstraße kurzzeitig voll gesperrt werden.
Die ehrenamtlichen Helfer waren durch diese Einsätze in der Nacht 
schwer gefordert. Nach rund 10 Stunden und teils parallel stattfin-
denden Einsätzen, werden die benutzten Geräte und Materialen wie-
der einsatzbereit gemacht und die Einsatzkräfte können (hoffentlich) 
zur Ruhe kommen.

Verrauchte Wohnung in St. Ingbert

Die Feuerwehr war in der Ensheimer Straße in einer verrauchten Woh-
nung im Einsatz.� Bild: Florian Jung: 
Die Freiwillige Feuerwehr St. Ingbert rückte in der Nacht von Sams-
tag auf Sonntag,19.01.2025, zu einem gemeldeten Zimmerbrand in 
die Ensheimer Straße aus. Gegen 3 Uhr wurden die Rettungskräfte 
verständigt. Rauch drang aus einer Wohnung im Erdgeschoss, Unklar 
war zunächst, ob sich noch Personen in der Brandwohnung und in 
der darüber liegenden Wohnung befinden. Beim Eintreffen der Feu-
erwehr war die verrauchte Wohnung verschlossen. Unter schwerem 
Atemschutz drang ein Angriffstrupp gewaltsam in die Brandwoh-
nung ein. Parallel weckten die Retter eine Familie im Obergeschoss 
und brachten die zwei Erwachsenen mit drei Kindern ins Freie. Der 
Angriffstrupp fand die Bewohnerin in der verrauchten Wohnung 
vor und brachte diese umgehend in Sicherheit. Als Ursache für die 

Verrauchung stellten die Einsatzkräfte angebranntes Essen fest. Der 
Rettungsdienst musste die Bewohnerin medizinisch versorgen. Die 
Feuerwehr führte eine natürliche Belüftung durch. Danach konnte 
die Familie wieder ins obere Geschoss zurückkehren. Der Einsatz der 
Löschbezirke St. Ingbert-Mitte, Rentrisch und Oberwürzbach dauerte 
ca. eine Stunde. Neben der Feuerwehr, waren Polizei und Rettungs-
dienst im Einsatz.

PolitikP
51. Bürgerfahrt der CDU Oberwürzbach
Die CDU Oberwürzbach bietet am Samstag, 3. Mai 2025 wieder eine  
Tagesfahrt an, zu der alle Bürgerinnen und Bürger herzlich willkom-
men sind. Ziele sind das Dahner Land und das Deutsche Weintor. 
Wir starten gegen 08.00 Uhr in Oberwürzbach mit Zustiegsmöglich- 
keiten an den öffentlichen Haltestellen von Rittersmühle bis Reichen-
brunn und am Rendezvous-Platz in St. Ingbert. Konkrete Uhrzeiten 
siehe unten.
Erster Stopp mit der traditionellen Frühstückspause ist am Deutschen 
Schuhmuseums in Hauenstein. Wer möchte kann auch einen Blick in 
den unmittelbar gegenüberliegenden Hofladen der Wasgau Ölmüh-
le werfen und frisch gepresste Öle probieren und kaufen. Nach der 
Frühstückspause besuchen wir gemeinsam das Deutsche Schuhmu-
seum Hauenstein, wo eine Führung gebucht ist. Die Ausstellungsflä-
che auf drei Etagen ist barrierefrei mit Aufzug.
Am frühen Nachmittag geht die Fahrt weiter zur Burg Berwartstein 
Nähe Dahn, eine 1152 erstmals erwähnte imposante Burganlage, gut 
erhalten bzw. restauriert. Wunderschön der große Burghof, der zum 
Verweilen und genießen von Kaffee und Kuchen aus eigener Herstel-
lung einlädt, bei schlechtem Wetter im „Wintergarten“ des Burgho-
fes. Da sich die Burg über mehrere Stockwerke erstreckt und deshalb  
sicher nicht alle Fahrteilnehmer eine Besichtigung wünschen, bieten 
wir die Burgbesichtigung als freiwillige Extraleistung an, die bei der 
Anmeldung zur Fahrt mit gebucht werden kann. 
Danach fahren wir zum Deutschen Weintor in Schweigen, wo der  
Abschluss gegen 18.00 Uhr im Restaurant „Schweigener Hof“ vorge-
sehen ist. Die Rückkunft in Oberwürzbach ist für 21 Uhr geplant.
Der Fahrpreis beträgt 35 Euro und beinhaltet Bus, Eintritt und Füh-
rung im Deutschen Schuhmuseum sowie das obligatorische Früh-
stück im Freien. Die auf Wunsch zubuchbare Burgbesichtigung inkl. 
Führung auf Burg Berwartstein kostet 7 Euro pro Person und wird  
zusätzlich erhoben. 
Anmeldungen und weitere Informationen bei
Lydia Schaar, Tel: 06894-888010 oder 0176-30692423, Email:  
lydia.schaar@gmx.de, Friederike Düthorn, Tel: 0176-80503157, Email:  
freddy63@gmx.de 
Abfahrtzeiten – an den öffentlichen Haltestellen:
07.45 Uhr – Rittersmühle und Unterdorf
08.00 Uhr – Kirche Oberwürzbach
08.05 Uhr – Steckental und Schindtal
08.10 Uhr – Reichenbrunner Straße
08.15 Uhr – Reichenbrunn
08.30 Uhr – Rendezvous-Platz St. Ingbert

St. Ingbert | MitteS
VdK-Sozialverband St. Ingbert
Der 1. Quartalsmäßige Stammtisch beim VdK-St.Ingbert findet 
am Mittwoch den 12. Februar 2025 um 16:00 Uhr im Vereinslokal 
der Stadionklause des SV St. Ingbert statt.
Das Motto heißt: "NÄRRISCHER STAMMTISCH"
Eine Anmeldung bis zum 07. Februar 2025 bei Günter Weidig, 
 Telefon 06894 9669828 ist erforderlich.
Michael Stalter, Vorsitzender
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RohrbachR
FOTOFREUNDE ROHRBACH präsentieren  
faszinierende Ausstellung: 
Einladung zu einer Reise durch die Vielfalt der Fotografie
Die FOTOFREUNDE ROHRBACH laden herzlich zum Besuch ihrer  
Jubiläumsausstellung ein – ein beeindruckender Querschnitt durch 
die Welt der Fotografie, der dazu einlädt, das Alltägliche neu zu 
entdecken und die Augen für das Besondere zu schärfen. Die Aus-
stellung mit 52 großformatigen Fotos bietet eine einzigartige Ge-
legenheit, wettbewerbsfähige Fotografien, kunstvolle Detailaufnah-
men und eine große Vielfalt an Motiven zu erleben. Am Abend der  
Ausstellungseröffnung kamen rd. 80 interessierte Besucherinnen und 
Besucher in das Bildungszentrum der Arbeitskammer nach Kirkel.

Von gegenständlicher bis hin zu dokumentarischer und künstleri-
scher Fotografie zeigt die Ausstellung "40 JAHRE FOTOFREUNDE 
ROHRBACH", wie vielseitig die Bildsprache sein kann. Dabei legen 13 
Mitglieder des Clubs einen besonderen Fokus auf die Wertschätzung 
unscheinbarer Dinge: Motive, die oft übersehen werden, entfalten 
auf den ausgestellten Fotografien eine faszinierende Wirkung. Denn  
Fotografie macht sichtbar, was dem bloßen Auge oft verborgen bleibt.
In seiner Laudatio würdigte Joachim Schmitt, Mitglied Fotogruppe 
Blende 11 Saar, besonders die Arbeit des Clubleiters Georg Allmanns-
berger, der seit über 40 Jahren den Vorsitz der FOTOFREUNDE ROHR-
BACH innehat: "Möge dein Blick für das Besondere nie verlorenge-
hen!" Sein Engagement und seine Leidenschaft für die Fotografie 
haben den Club über Jahrzehnte hinweg geprägt. Als besondere  
Ehrung erhielt Georg Allmannsberger eine Treuemedaille für über 40 
Jahre Mitgliedschaft im Deutschen Verband für Fotografie. 
Die FOTOFREUNDE ROHRBACH sind ein etablierter Verein im Saar-
land und bekannt für ihre Leidenschaft für die Fotografie. Mit ihren 
Ausstellungen schaffen sie immer wieder Erlebnisse, die inspirieren 
und die Besucher in kurzweilig in die Welt der Fotografie entführen. 
Ein Besuch der Ausstellung in Kirkel lohnt sich. Lassen Sie sich von der 
Vielfalt der Motive und Perspektiven begeistern!
Ausstellungsdauer: bis zum 7. März 2025 – Der Eintritt ist frei.
Wo: Bildungszentrum Kirkel der Arbeitskammer des Saarlandes, 
Am Tannenwald 1, 66459 Kirkel. Weitere Informationen zur Ausstel-
lung und den FOTOFREUNDEN ROHRBACH finden Sie unter: https// 
fotfreunde-rohrbach.de� Foto: Maria Müller-Lang, Stadt St. Ingbert

Kneipp-Verein Rohrbach
Mini-Dance beim Kneipp-Verein Rohrbach
Gesucht werden kleine Tanztalente, und natürlich auch solche, die 
es noch werden möchten, ab fünf Jahren. Zusammen mit Nicole 
Buhmann bietet der Kneipp-Verein Rohrbach immer freitags, 16 
Uhr den Kurs „Mini-Dance“ im Konditionsraum der Rohrbachhalle 
an. Komm auch du und tanz dir die Welt, wie sie dir gefällt! Anmel-
dung bitte direkt bei der Geschäftsstelle, Tel. 06894 580 888, Email:  
kneippvrohrbach@aol.com.
Überraschungsnachmittag beim Kneipp-Verein Rohrbach
Jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr finden die Nachmittage der Begeg-
nung des Kneipp-Verein Rohrbach mit Plaudern, Spielen, Stricken, 

Vorträgen, verschiedenen Getränken, Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen im Kneipp-Treff, Obere Kaiserstrasse 50 statt.
Und neu ab 5. Februar wird es jeden 1. Mittwoch im Monat einen Über-
raschungsnachmittag geben – bleiben Sie also gespannt und kom-
men Sie gerne vorbei. Der Kneipp-Treff ist barrierefrei zu erreichen, 
auch Nichtmitglieder und Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.

OberwürzbachO
Neujahrsfeier im Heimatverein
Wegen Terminstress im Dezember, kurz vor den Feiertagen, hat der 
Heimatverein in den letzten Jahren seine Mitglieder zu einer Neu-
jahrsfeier eingeladen. So hat man sich am 25.01. samstags in geselli-
ger Runde zusammengefunden. Die Vorsitzende Lydia Schaar konnte 
14 Vereinsmitglieder begrüßen. Im vergangenen Jahr ist der stellver-
tretende Vorsitzender und Gründungsmitglied Alois Ohsiek sowie 
das Vereinsmitglied Luise Stock verstorben. Der Verein wird ihnen ein 
ehrendes Andenken bewahren. Es wurden Aktivitäten des vergange-
nen Jahres sowie geplante Vorhaben im neuen Jahr diskutiert.
Wie viele Vereine leidet auch der Heimatverein an einer Überalte-
rung. Umso erfreulicher ist es, dass 2 junge Männer aus unserem Ort 
als Mitglieder gewonnen werden konnten. Es wäre wünschenswert, 
wenn sich weiterhin junge Leute für unsere Ortsgeschichte interes-
sieren würden und für eine Mitarbeit im Heimatverein bereit wären.
Quelle: oberwuerzbach.de

 

RentrischR
RCV – die Holzhauer
Änderung der Umzugsstrecke für den Rosenmontagszug am 
03.03.2025
Wegen erhöhten Verkehrssicherheitskonzepten muss die Stre-
ckenführung des Rosenmontagszugs am 03.03.2025 in Rentrisch  
angepasst werden. Wir sehen uns nicht in der Lage, den gewohn-
ten „langen“ Weg zu gehen. Daher haben wir die Umzugsstrecke  
verkürzt. Die Aufstellung beginnt wie gewohnt um 13:00 Uhr. Aller-
dings dieses Jahr in der Heinestraße.
Verlauf: Heinestraße, Zur Rentrischer Kirche, Scheidter Str., Friedhof, 
Waldstr., Sebastian Kurz Str., wir überqueren die Heinestr. hinter der 
Feuerwehr, Zum Sengscheidertal und lösen uns im Zollweg auf.
Danach machen wir unsere Party wie gewohnt im Kulturhaus.
Familien & Seniorensitzung: 9. Februar im Kulturhaus Rentrisch,  
Beginn 14.11 Uhr
Kappensitzung bei der Lebenshilfe: 15. Februar, Lebenshilfe Ilse de 
Guli Haus, Im Schiffelland, 14.11 - 18.00 Uhr
Kappensitzung: 22. Februar, 19:11 - 23:00 im Kulturhaus Rentrisch

☎
Fragen zur Anzeigenschaltung?
Tel. 0681-58850
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GAMING- & CHILL-AREA 
GAMING- & CHILL-AREA 

Starte  
in deine 
ZUKUNFT 
mit HERZ

Live-Talk zu Allen 

Live-Talk zu Allen 

sozialen Berufen
sozialen Berufen Bewerberfotos Bewerberfotos 

vom Profivom Profi

 AWO Bewerbertag
 20. Februar 2025

SOFORT BEWERBUNG SOFORT BEWERBUNG 

#teamherz#teamherz Alle Infos unter:
www.awo-saarland.de/bewerbertag

Entdecke deine Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in der 
Sozialen Arbeit bei einem der größten Arbeitgeber im Saarland! 

von 9 bis 15 Uhr, AWO Akademie Saar, 
Eifelstraße 35, 66113 Saarbrücken
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ubiMaster
Kostenlose 
Online-Nachhilfe
statt Stress 
in der Schule!

Du steckst bei Deinen 
Hausaufgaben fest oder 
hast in der Schule etwas 
nicht verstanden?

Mit Deinem 

Giro4You-Konto jetzt 

kostenfrei 

Nachhilfe nutzen und 

dadurch über 150 Euro

im Monat sparen!

Lerne per Chat oder Videochat 
mit geprüften Nachhilfe-
lehrerinnen und -lehrern
a

a7 Tage/Woche

a1:1 persönliche Nachhilfe

a

Unbegrenzte Lernunter-
stützung & Nachhilfe in 
Mathematik, Deutsch, Englisch, 
Französisch, Physik & Chemie 

a
5. - 13. Klasse (alle 
Schulformen), Azubis

Weitere Informationen unter: 
www.ksk-saarpfalz.de/ubimaster

Weil‘s um mehr als Geld geht.
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FLIESENFACHGESCHÄFT
SCHMELZER
Platten  Natursteine  Komplettbäder 
 Fliesen- und Natursteinverlegung 

G
m
b
H

Telefon: 0 68 93/60 06
Telefax: 0 68 93/50 74
Mail: info@fliesen-schmelzer.de
www.fliesen-schmelzer.de
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 8 - 17 Uhr (individuelle  
Termine - auch Samstags - auf Anfrage)

Zum Gerlen 11b  Industriegebiet am Flughafen  66131 Saarbrücken-Ensheim


